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Electronic Export Information – FAQs

1) Q:
Was ist eine EEI – Electronic Export Information?

A:
EEI - Electronic Export Information ist die Ausfuhrerklärung an das U.S. Handelsministeriums, die gesetzlich gefordert ist, und es dem Bureau of Industry and Security (Commerce), U.S. Zoll und Grenzschutz, dem Außenministerium und anderen Regierungsbehörden ermöglichen, Gesetze und Regelungen für den Warenexport aufzustellen oder durchzusetzen.

2) Q:  Sind EEIs für jede Sendung erforderlich?

A:
Sendungen von einem Absender an einen Empfänger, bei denen der einzelne Artikel (Annex B / Harmonized Tariff Schedule) mit US$ 2.500 oder weniger angegeben ist, sind von der EEI Vorlage befreit; es sei denn, die Sendung wird unter einer Ausfuhrgenehmigung verschickt oder ist für ein durch Handelsbarrieren eingeschränktes Land bestimmt (z.B. Libyen, Nord-Korea).   

3) Q:   Was ist der Zweck der Vollmacht / Letter of Authorization (LOA)?

A:   Der Zweck des LOA ist den US Spediteur zu autorisieren 

· die Electronic Export Information (EEI), die von der US Census und CBP gefordert wird, zu vervollständigen und das Dokument via Census‘ Automated Export System (AES) einzureichen, 

· die Notwendigkeit und Anforderungen von US-Exportlizenzen zu bestimmen (bei aus USA geroutetem Export Geschäft),

· die Sendungsdaten auf Übereinstimmung mit sämtlichen US Export Gesetzen zu überprüfen.

Es ist für den ausländischen Hauptbeteiligten (Foreign Principal Party in Interest /FPPI) wichtig, seine Absichten für den US Export offenzulegen.  Dies kann auch das zur Verfügung stellen der EIN (US Steuernummer) des USPPI – US Principal Party in Interest (normalerweise der US Lieferant der Ware) beinhalten. 

Sollten falsche oder irreführende Informationen zur Verfügung gestellt werden, kann dies zu Bußgeldern und Strafen gegen das Unternehmen und/oder den Einzelnen führen, der die falschen oder irreführenden Daten aufgegeben hat. 

4) Q:  Wer ist verpflichtet, den LOA zu unterschreiben?  

A:  Der LOA ist von einem leitenden  Angestellten des Principal Party in Interest – PPI zu unterschreiben. Gleichzeitig sind die Routing-Anweisungen dem Spediteur mitzuteilen. Die Bezeichnung „leitender Angestellter“ wird nicht genauer von Census und US Zoll definiert, es wird aber empfohlen,  dass der LOA von einem Mitarbeiter aus der Unternehmensführung gezeichnet wird. 

5) Q:  Sind separate LOA notwendig für jede Sendung, jeden Lieferanten?  

A: Falls nicht anderweitig reglementiert, ist nur eine LOA erforderlich für alle US Exportsendungen, die für die Principal Party in Interest (PPI) getätigt werden, unabhängig von Transport-Modus, Herkunft, Bestimmungsort oder Lieferant. 

6) Q:  Was ist US geroutetes Export Geschäft?  

A: US geroutetes Export Geschäft ist ein Export aus den USA,  für das der ausländische Empfänger die Routing-Anweisungen dem US Spediteur gibt. Beispiele sind Ex Works oder FOB Shipments, auch Collect Shipments können ein durch den Empfänger kontrolliertes Routing aufweisen. In diesen Fällen ist der Empfänger die Foreign Principal Party of Interest – FPPI, er autorisiert die Vorbereitung und Vorlage der EEI, indem er einen Letter of Authorization ausstellt.  

7) Q:  Was passiert, falls die Foreign Principal Party in Interest (FPPI) sich weigert, den 
      LOA zu zeichnen?
A: Falls die FPPI (Empfänger) sich weigert, den LOA zu zeichnen, ist der US Spediteur weder
          autorisiert die EEI zu melden noch die Export-Kontroll-Funktionen des Shipments zu
          starten. Es wäre für einen US Spediteur illegal, einen Export ohne gezeichneteten LOA zu
          ermöglichen. 

8) Q:  Kann der Foreign Principal Party in Interest seine eigene EEI einreichen? 
A:
Nein. Nur US-Personen sind autorisiert, die EEI zu generieren und zu übermitteln.   

9) Q: Kann ein Principal Party of Interest (PPI) mehrfach LOAs zeichnen? 
A:  Ja. Der PPI  ist nicht darauf beschränkt, nur einen US Spediteur einzusetzen. 

10) Q: Ist der LOA eine neue Anforderung? 
A: Nein, ein Letter of Authorization (LOA) oder eine Power of Attorney waren schon immer
            gefordert. 

11) Q  Kann ein LOA widerrufen oder storniert werden?

A:  Ja, der PPI kann den LOA widerrufen oder stornieren, was  in Schriftform erfolgen muss. Dies ist jedoch nicht notwendig, da der PPI einfach keine weiteren Shipments an den US Spediteur übergeben kann. 

